
Freies Wort - Ressort Zella-Mehlis 
Erschienen am 14.07.2007 00:00 

 
AWO - Spatenstich für neues Pflegeheim 
 
Am 30. Juli beginnen die Bauarbeiten 
 
Noch in diesem Monat sollen die Arbeiten für den Neubau und Umbau der ehemaligen 
Lerchenberg-Klinik in ein Pflegeheim beginnen. Der symbolische erste Spatenstich wird am 30. 
Juli gesetzt, genau 13 Monate nach der Schließung des städtischen Fachkrankenhauses.  

ZELLA-MEHLIS – Geplant war der Baubeginn eigentlich bereits für Anfang Juli. Grund für die 
Verzögerungen seien lediglich längere Vorbereitungen für den Baubeginn wie die Angebotsprüfung 
der Baufirmen gewesen, begründete Dirk Gersdorf, verantwortlich für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
bei der AWO Alten-, Jugend- und Sozialhilfe (AJS) gGmbH. 

Das Unternehmen, das mit der Stadt einen Erbbaurechtsvertrag über 66 Jahre für das frühere 
Krankenhausgelände abgeschlossen hat, will das Pflegeheim mit einer Kapazität von 83 Plätzen, 
einschließlich zweier Hausgemeinschaften mit je zehn Bewohnern für Demenz-Kranke, ausbauen. Die 
Fertigstellung, so Gersdorf, ist für Mitte des Jahres 2008 vorgesehen. 

Die Gesamtkosten für das Projekt belaufen sich auf rund 4,8 Millionen Euro. Mit 400 000 Euro wird 
das Vorhaben von der ARD-Fernsehlotterie unterstützt. „Über den Förderbescheid haben wir uns 
riesig gefreut“, sagt Udo Gehrmann, Geschäftsführer der AWO Süd-West-Thüringen, die das neue 
Haus betreiben wird. Die Förderung komme den künftigen Bewohnern ganz konkret zu Gute. „Mit den 
Mitteln können wir unsere Baukosten um fast zehn Prozent reduzieren und damit am Ende günstigere 
Heimplätze anbieten“, erklärt Gehrmann. Die restlichen 4,4 Millionen Euro werden durch die AJS 
gGmbH frei finanziert. 

Die AWO Süd-West-Thüringen als regionale Tochter der AJS wird die Einrichtung auf der Grundlage 
eines Mietvertrages betreiben. Mit der Eröffnung des Pflegeheimes sollen 40 neue Arbeitsplätze 
entstehen. (red) 

 

 


